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Allgemeine Daten 

 
 
 
 
 
 
 
 
1. Stichprobe 

Gesamtstichprobe                                                 7833 Teilnehmer 

Bereinigte Nettostichprobe                                    7552 Teilnehmer 

Verwertbare Fragebögen                                      4023 Teilnehmer 

Ausschöpfungsquote                                             53,3 % 

 

2. Erhebungszeitraum 

Oktober bis Dezember 2005 

 

3. Postalische Erhebung 

mit zwei Erinnerungsschreiben 

 

4. Incentives 

Eintrittskarte für den Tiergarten, ab der 2. Welle  Werbung mit der Verlosung von Geld-

preisen 

 

5. Gewichtung  

Moderate Gewichtung zum Ausgleich der disproportionaler Ziehung und rücklaufbedingter 

Verzerrungen  
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Frage 1 

 
Leben Sie gerne in Nürnberg? Und seit wann leben Sie in Nürnberg? 
 
Ja, ich lebe gern in 
Nürnberg 
Nein 
Gesamt 

Anzahl 
3700 

 
139 

3839 

Prozent 
98,4 

 
3,6 

100,0 

 
Lebe seit Geburt hier 
Keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
1235 
2813 
4048 

Prozent 
30,5 
69,5 
100,0 

 

Frage 2 
 

Was sind Ihrer Meinung nach in Nürnberg zur Zeit die größten Probleme 
(Mehrfachantworten)? 
 
Arbeit / Arbeitsmark 
Wirtschaftliche Situation allg. 
Verkehr allg. 
Politik / Verwaltung 
Wohnen 
Leistungen / Einsparungen der Stadt 
Sicherheit 
Sauberkeit / Umwelt 
Ausländer 
Lebensqualität allg. / Sonstiges 
Gesamt 

Anzahl 
1389 
832 

1252 
131 
223 
425 
261 
698 
525 
456 

6191 

Prozent 
22,4 
13,4 
20,2 
2,1 
3,6 
6,9 
4,2 

11,3 
8,5 
7,4 

100,0 
 

Fragen 3 und 4 
 

Nürnberger Bürger ... Zuzug nach Nürnberg 
 
Von Geburt an 
seit vor 1945 
seit 1945 
seit 1970 
seit 1980 
seit 1990 
seit 2000 
Gesamt 

Anzahl 
1205 

28 
567 
324 
415 
620 
715 

3875 

Prozent 
31,1 
0,7 
14,6 
8,4 
10,7 
16,0 
18,5 

100,0 

 
Vor mehr als 20 Jahren 
Vor 10-20 Jahren 
Vor 5-10 Jahren 
In den letzten 5 Jahren 
Gesamt 

Anzahl 

1143 

530 

396 

602 

2671l 

Prozent 
42,8 
19,8 
14,8 
22,5 
100,0 

 

 
Wo haben Sie zuletzt gewohnt? 
 
Nbg-FÜ-Erl-SC 
(altes) Bundesgebiet 
neue Bundesländer 
Ausland 
Gesamt 

Anzahl 
596 

1167 
252 
660 

2674 

Prozent 
22,3 
43,6 
9,4 
24,7 

100,0 
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Herkunft Herkunft (2) 
 
Europa 
Afrika 
Amerika 
Asien 
Keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
630 
15 
20 
115 

3 
785 

Prozent 
80,3 
2,0 
2,6 
14,7 
0,4 

100,0 

 
EU 
Türkei 
Übriges Europa 
Ehem. GUS 
And. Kontinente / Sonstige 
Gesamt 

Anzahl 

143 
90 
258 
176 
117 
785 

Prozent 
18,3 
11,5 
32,9 
22,4 
14,9 
100,0 

 
Frage 5  

 
Was davon hat sich in den letzten 5 Jahren in Nürnberg verschlecht ert oder verbessert? (in Prozent) 
 eher verbessert 

 
gleich geblie-

ben 
 

eher ver-
schlechtert 

 

Ich 
weiß nicht 

 
Öffentliche Verkehrsmittel 48,3 33,6 10,4 7,8 
Wohnungsangebot 16 32 24,6 27,3 
Sportanlagen / Schwimmbäder 7,4 33,1 39,6 19,9 
Kindergärten / -horte 8,1 23,4 15,6 52,8 
Spielmöglichkeiten für Kinder 18,6 24,2 19,2 38,1 
Angebote an Parks und Grünanlagen 17,3 59,7 13,1 9,9 
Kulturelle Einrichtungen und Veranstaltungen 41,3 36,6 6,9 15,2 
Andere Freizeitangebote / Unterhaltung 32,3 44,4 6,2 17 
Öffentliche Sicherheit, Schutz vor Kriminalität 18,5 45,9 22,8 12,8 
Regelung des Autoverkehrs in Nürnberg 13,2 38,7 38,4 9,6 
Angebote für ältere Menschen 15,1 21,7 10,1 53,1 
Dienste der Stadtverwaltung 13,5 42,2 14,6 29,6 
Sauberkeit der Luft 7,8 39,2 33,8 19,2 
Abfallbeseitigung 15,9 58,2 18,5 7,3 
Verkehrslärm 3,8 46,3 42,3 7,6 
Schulen / Bildungseinrichtungen 9,4 33,2 20,8 36,6 

 

Frage 6 
 

Ihre Meinung über die Stadtverwaltung Nürnberg 
 fast immer manchmal nie 
 
Leicht erreichbar 
Bürgerfreundliche Öffnungszeiten 
Äußeres Bild: sauber u. freundlich 
Klare Beschilderung 
Erträgliche Wartezeit 
Höfliche u. freundliche Mitarbeiter 
Bürger werden alle gleich behandelt 
Mitarbeiter können sich in die Lage der Bürger 
versetzen 
Mitarbeiter sind fachlich kompetent 
Auskünfte der Mitarbeiter sind verlässlich 
Mitarbeiter sind hilfsbereit 
Mitarbeiter sind ansprechbar 
Mitarbeiter informieren sachlich u. verständlich 
Alles wird zügig erledigt 
Beschwerden wird zügig nachgegangen 

Anzahl 
2550 
1677 
2734 
2420 
1511 
1962 
1785 
766 

 
1995 
1981 
1904 
1986 
1943 
1241 
887 

Prozent 
66,3 
43,6 
71,5 
63,3 
39,4 
50,8 
48,5 
20,5 

 
53,5 
53,3 
50,6 
53,2 
52,2 
33,5 
25,7 

Anzahl 
1216 
1574 
1033 
1308 
1934 
1759 
1524 
2443 

 
1670 
1628 
1741 
1646 
1685 
2069 
2118 

Prozent 
31,6 
41,0 
27,0 
34,2 
50,5 
45,5 
41,4 
65,3 

 
44,8 
43,8 
46,3 
44,1 
45,3 
55,8 
61,4 

Anzahl 
83 

592 
58 
94 

385 
144 
372 
534 

 
65 

109 
114 
99 
96 

398 
443 

Prozent 
2,2 

15,4 
1,5 
2,5 

10,1 
3,7 

10,1 
14,3 

 
1,7 
2,9 
3,0 
2,7 
2,6 

10,7 
12,8 
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Frage 7 
 

 

 
 

Frage 8 
 

Wie sicher fühlen Sie sich ...? (in Prozent) 
 
 
In ihrer Wohnung tagsüber 
In ihrer Wohnung nachts 
In ihrer Wohngegend tagsüber 
In ihrer Wohngegend nachts 
Im Stadtzentrum tagsüber 
Im Stadtzentrum nachts 
In U-Bahn / Straßenbahn / Bus tagsüber 
In U-Bahn / Straßenbahn / Bus nachts 
In Grünanlagen / Parks / Erholungsgeb. tagsüber 
In Grünanlagen / Parks / Erholungsgebieten nachts 

sehr 
sicher 
59,4 
46,2 
49,0 
20,8 
43,0 
12,1 
34,4 
8,0 

31,3 
4,7 

ziemlich 
sicher 
38,8 
45,6 
45,7 
48,1 
50,0 
41,2 
54,6 
31,7 
54,7 
22,3 

eher unsi-
cher 
1,4 
7,0 
4,4 

25,6 
6,1 

38,3 
9,3 

43,9 
11,9 
44,8 

sehr unsi-
cher 
0,4 
1,1 
0,9 
5,6 
0,9 
8,4 
1,7 

16,5 
2,1 

28,3 
 

Wie sicher fühlen Sie sich ...? (Häufigkeiten) 
 
 
In ihrer Wohnung tagsüber 
In ihrer Wohnung nachts 
In ihrer Wohngegend tagsüber 
In ihrer Wohngegend nachts 
Im Stadtzentrum tagsüber 
Im Stadtzentrum nachts 
In U-Bahn / Straßenbahn / Bus tagsüber 
In U-Bahn / Straßenbahn / Bus nachts 
In Grünanlagen / Parks / Erholungsgeb. tags-
über 
In Grünanlagen / Parks / Erholungsgebieten 
nachts 

sehr 
sicher 
2358 
1827 
1926 
811 
1679 
464 
1347 
307 
1224 

 
178 

ziemlich 
sicher 
1538 
1803 
1793 
1875 
1953 
1582 
2140 
1215 
2140 

 
847 

eher un-
sicher 

57 
278 
172 
997 
238 
1470 
364 
1684 
466 

 
1703 

sehr un-
sicher 

14 
45 
37 
218 
35 
321 
68 
633 
83 

 
1077 

Gesamt 
 

3967 
3953 
3928 
3901 
3904 
3837 
3920 
3839 
3913 

 
3805 

 

Wie waren ihre Erfahrungen mit der Stadtver-
waltung? 
 
Sehr gut 
Gut 
Eher schlecht 
Sehr schlecht 
Gesamt 

Anzahl 
376 

2864 
566 
34 

3840 

Prozent 
9,8 
74,6 
14,7 
0,9 

100,0 
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Frage 9 
 

Sicherheit und Ordnung in Nürnberg ...? (in Prozent) 
 
 
Müll / Schmutz 
Belästigung / Ruhestörung 
Sachbeschädigung / Vandalismus / Graffiti 
Kriminalität 

kein Prob-
lem 
25,5 
21,1 
9,3 

11,0 

geringes 
Problem 

48,2 
55,0 
35,4 
52,2 

ziemliches 
Problem 

20,7 
18,9 
39,6 
8,4 

großes 
Problem 

5,6 
5,0 

15,7 
8,5 

 
Sicherheit und Ordnung in Nürnberg ...? (Häufigkeiten) 
 
 
Müll / Schmutz 
Belästigung / Ruhestörung 
Sachbeschädigung / Vandalismus / Graffiti 
Kriminalität 

kein Prob-
lem 

1015 
839 
368 
427 

geringes 
Problem 

1917 
2185 
1398 
2029 

ziemliches 
Problem 

823 
750 
1567 
1103 

großes 
Problem 

224 
199 
619 
329 

Gesamt 
 

3980 
3972 
3953 
3887 

 

Frage 10 
 

Ist ihrer Meinung nach die Polizei ausreichend 
gegenwärtig? 
 
Ja 
Nein 
Gesamt 

Anzahl 
2285 
1523 
3807 

Prozent 
60,0 
40,0 

100,0 
 

Frage 11  

 
Wie gut sind Sie über Bildungs- und Ausbildungsmöglichkeiten in Nürnberg informiert? 
 gut nicht gut Gesamt 
 
Vorschulische Bildung 
Schulausbildung 
Berufsausbildung 
Berufliche Fortbildung 
Persönliche Bildung 

Anzahl 
1032 
1436 
1374 
1405 
1890 

Prozent 
34,1 
47,7 
45,5 
45,8 
59,4 

Anzahl 
1993 
1572 
1643 
1661 
1293 

Prozent 
65,9 
52,3 
54,5 
54,2 
40,6 

Anzahl 
3025 
3008 
3017 
3066 
3183 

Prozent 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 

 Informiert: Persönliche Bildung 
 

Kennen Sie Beratungsstellen, an die Sie sich wenden können? 
 ja nein Gesamt 
 
Vorschulische Bildung 
Schulausbildung 
Berufsausbildung 
Berufliche Fortbildung 
Persönliche Bildung 

Anzahl 
770 

1034 
1389 
1407 
1594 

Prozent 
26,9 
36,7 
48,5 
48,5 
53,9 

Anzahl 
2092 
1787 
1477 
1491 
1365 

Prozent 
65,9 
52,3 
51,5 
51,5 
46,1 

Anzahl 
2861 
2821 
2866 
2898 
2959 

Prozent 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
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Fragen 12 und 13  
 

Ist ihnen das Nürnberger Bildungszentrum be-
kannt? 

Haben Sie schon einmal einen Kurs am Bildungs-
zentrum besucht? 

 
Ja 
Nein 
Gesamt 

Anzahl 
2657 
1174 
3831 

Prozent 
69,4 
30,6 

100,0 

 
Ja, in den letzten 12 Mona-
ten 
Ja, vor 1-3 Jahren 
Ja, vor längerer Zeit 
Nein 
Gesamt 

Anzahl 
282 

 
343 
855 

2337 
3817 

Prozent 
7,4 

 
9,0 

22,4 
61,2 
100,0 

 

Frage 14 
 

Haben Sie in den letzten 2 Jahren eine Bildungsveranstaltung / ei ne berufliche 
Fortbildung besucht? 
 
Ja, Bildungsveranstaltung für persönliche Weiterbildung 
Ja, eine berufliche Fortbildung 
nein 
Gesamt 

Anzahl 
501 
670 
2608 
3779 

Prozent 
13,2 
17,7 
69,0 
100,0 

 
Frage 15 
 

Warum haben Sie keine Bildungskurse besucht? 
 ja keine Angabe Gesamt 
 
Keine Zeit 
Familiäre Verpflichtungen 
Keine berufliche Verwendung 
Krankheit / Alter 
Deutschkenntnisse nicht ausreichend 
Kein passendes Angebot 
Bin nicht gut informiert 
Kein Interesse 
Nutze andere Möglichkeiten 

Anzahl 
612 
341 
443 
334 
102 
174 
356 
364 
544 

Prozent 
26,2 
14,6 
19,0 
14,3 
4,4 
7,4 

15,2 
15,6 
23,3 

Anzahl 
1724 
1995 
1893 
2003 
2235 
2163 
1981 
1972 
1792 

Prozent 
73,8 
85,4 
81,0 
85,7 
95,6 
92,6 
84,8 
84,4 
76,7 

Anzahl 
2337 
2337 
2337 
2337 
2337 
2337 
2337 
2337 
2337 

Prozent 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 

 

Frage 16 
 

Welche anderen Möglichkeiten der Weiterbildung nutzen Sie? (in Proze nt) 
 
 
Internet 
Fernkurse / Fernstudien 
CD oder DVD 
Bildungsfernsehen 
Bibliothek / Bücher / Zeitschriften 
Vorträge / Ausstellungen / Museumsbesuche 

Ja, 
häufig 
40,9 
2,8 
5,9 
9,0 

58,1 
24,0 

Ja, 
seltener 

21,7 
5,2 

19,5 
20,9 
24,9 
43,4 

Ist 
geplant 

9,0 
10,4 
11,8 
7,1 
3,1 
9,4 

Nein, nicht 
geplant 

28,5 
81,7 
62,8 
63,0 
13,9 
22,5 

 
weitere Bildungsfragen: siehe  auch S. 20ff. 
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Welche anderen Möglichkeiten der Weiterbildung nutzen Sie? (Häufigke iten) 
 
 
Internet 
Fernkurse / Fernstudien 
CD oder DVD 
Bildungsfernsehen 
Bibliothek / Bücher / Zeitschriften 
Vorträge / Ausstellungen / Museumsbesu-
che 

Ja, 
häufig 
1289 

81 
173 
271 
1990 
814 

Ja, 
seltener 

683 
150 
577 
630 
854 
1434 

Ist 
geplant 

283 
300 
350 
213 
106 
311 

Nein, nicht 
geplant 

897 
2364 
1859 
1899 
474 
745 

 

Gesamt 
 

3151 
2894 
2959 
3013 
3424 
3304 

 

Fragen 17 und 18 
 

Beurteilung der Weiterbildungsmöglichkeiten 
in Nürnberg (Note) 

Soll sich die Schule in ihrem Stadtteil zusätzli-
chen Aktivitäten öffnen? 

 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
Weiß nicht 
Gesamt 

Anzahl 
264 

1440 
758 
194 
58 
14 

1054 
3782 

Prozent 
7,0 
38,1 
20,0 
5,1 
1,5 
0,4 
27,9 

100,0 

 
Habe dazu keine Meinung 
Nein, in der Schule sollte 
nur Unterricht stattfinden 
Ja, das fände ich gut 
Gesamt 

Anzahl 
995 
404 

 
2432 
3830 

Prozent 
26,0 
10,5 

 
63,5 
100,0 

 
Frage 19 
 

Wenn ja, was könnte an einer Stadtteilschule interessant sein? (in Prozent) 
 
 
Zusammentreffen mit anderen Eltern 
Zusätzliche Freizeit-/Lernangebote 
Kooperation mit anderen Einrichtungen / Firmen 
Erwachsenenbildung 
Generationenübergreifendes Lernen 

sehr inte-
ressant 

12,9 
50,8 
58,0 
44,5 
36,2 

 
interessant 

47,3 
43,2 
36,5 
44,2 
44,3 

eher unin-
teressant 

25,9 
3,7 
4,0 
9,2 

15,6 

völlig unin-
teressant 

13,9 
2,4 
1,6 
2,0 
4,0 

 
Wenn ja, was könnte an einer Stadtteilschule interessant sein? (Häufigkeiten) 
 
 
Zusammentreffen mit anderen Eltern 
Zusätzliche Freizeit-/Lernangebote 
Kooperation mit anderen Einrichtun-
gen / Firmen 
Erwachsenenbildung 
Generationenübergreifendes Lernen 

sehr inte-
ressant 

266 
1119 
1303 

 
1028 
833 

 
interessant 

976 
952 
821 

 
1022 
1020 

eher uninte-
ressant 

534 
81 
89 

 
212 
358 

völlig uninte-
ressant 

286 
53 
35 

 
47 
91 

 
Gesamt 

2063 
2205 
2249 

 
2310 
2303 

 
weitere Bildungsfragen: siehe  auch S. 20ff. 



 

 

Wohnungs- und Haushaltserhebung Leben in Nürnberg 2005  
Amt für Stadtforschung und Statistik 
© 2006 by Stadt Nürnberg, Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung. 

 

 

9

 
Frage 20 
 

Wie schätzen Sie folgende Förderungsmöglichkeiten für Familien ein? ( in Prozent) 
 
 
Bezahlbare Kinderbetreuung 
Hilfen beim Wiedereinstieg in den Beruf 
Flexible Öffnungszeiten in KiGa / Schule 
Mittagsbetreuung in KiGa / Schule 
Nachmittagsbetreuung 
Ganztagsschule 
Hausaufgabenhilfe 

sehr 
wichtig 
69,5 
54,5 
60,3 
58,4 
47,9 
37,7 
44,3 

 
wichtig 
21,3 
33,6 
27,2 
29,5 
33,1 
23,3 
33,7 

 
teils - teils 

6,0 
8,7 
8,3 
8,9 

14,5 
26,2 
15,9 

weniger 
wichtig 

1,4 
2,1 
2,6 
1,9 
2,9 
8,0 
4,4 

 
unwichtig 

1,7 
1,1 
1,5 
1,4 
1,7 
4,8 
1,6 

 
Wie schätzen Sie folgende Förderungsmöglichkeiten für Familien ein? ( Häufigkeiten) 
 
 
Bezahlbare Kinderbetreuung 
Hilfen beim Wiedereinstieg in 
den Beruf 
Flexible Öffnungszeiten in Ki-
Ga / Schule 
Mittagsbetreuung in KiGa / 
Schule 
Nachmittagsbetreuung 
Ganztagsschule 
Hausaufgabenhilfe 

sehr 
wichtig 
2571 
2011 

 
2225 

 
2151 

 
1741 
1388 
1642 

 
wichtig 

788 
1239 

 
1004 

 
1086 

 
1202 
857 
1250 

 
teils - teils 

223 
321 

 
306 

 
327 

 
527 
963 
589 

weniger 
wichtig 

52 
76 

 
97 

 
69 

 
104 
293 
164 

 
unwichtig 

63 
42 

 
57 

 
52 

 
62 
178 
60 

 
Gesamt 

3698 
3689 

 
3689 

 
3685 

 
3638 
3678 
3705 

 
weitere Fragen zu Familie und Bildung siehe  auch S. 20ff. 
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Frage 21 
 

Haben Sie als Deutscher Kontakt zu Ausländern bzw. als Ausländer Kontakt zu Deutschen? 
 ja keine Angabe Gesamt 
 
In der Familie 
Freundschaft 
Arbeitsplatz / Schule 
Nachbarschaft 
Keine persönlichen Kontakte 

Anzahl 
593 

1534 
1895 
1787 
777 

Prozent 
14,7 
37,9 
46,8 
44,2 
19,2 

Anzahl 
3455 
2514 
2153 
2260 
3271 

Prozent 
85,3 
62,1 
53,2 
55,8 
80,8 

Anzahl 
4048 
4048 
4048 
4048 
4048 

Prozent 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 

 
Frage 22 
 

Wie fühlen Sie sich als Ausländer in Nürnberg? 
 stimme zu stimme nicht zu Gesamt 
 
Ich fühle mich meistens wohl 
Ich fühle mich oft fremd 
Ich fühle mich oft benachteiligt 
Ich fühle mich manchmal bedroht 

Anzahl 
506 
134 
111 
49 

Prozent 
89,1 
31,3 
26,8 
12,0 

Anzahl 
62 
295 
303 
363 

Prozent 
10,9 
68,7 
73,2 
88,0 

Anzahl 
568 
430 
414 
412 

Prozent 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 

 
Frage 23 
 

Wie informieren Sie sich im allgemeinen über die Ereignisse der Welt? 
 fast immer manchmal nie 
 
Deutsche Nachrichten (TV, Radio) 
Deutsche Zeitungen 
Ausländische Nachrichten (TV, Radio) 
Ausländische Zeitungen 

Anzahl 
3584 
2484 
484 
201 

Prozent 
91,3 
65,6 
15,0 
6,3 

Anzahl 
303 

1164 
1037 
615 

Prozent 
7,7 

30,7 
32,1 
19,3 

Anzahl 
36 
140 

1707 
2366 

Prozent 
0,9 
3,7 

52,9 
74,3 

 
Wie informieren Sie sich im allgemeinen über die Ereignisse der Welt (Nationalität nicht deutsch)? 
 fast immer manchmal nie 
 
Deutsche Nachrichten (TV, Radio) 
Deutsche Zeitungen 
Ausländische Nachrichten (TV, Radio) 
Ausländische Zeitungen 

Anzahl 
440 
218 
196 
117 

Prozent 
80,6 
42,3 
37,8 
23,4 

Anzahl 
93 
255 
199 
197 

Prozent 
17,0 
49,5 
38,3 
39,4 

Anzahl 
13 
42 
124 
186 

Prozent 
2,4 
8,2 

23,9 
37,2 

 
Frage 24 
 

Gibt es in Nürnberg zwischen Deutschen und 
Ausländern Probleme? 

Probleme zwischen Deutschen und Ausländern? 

 
Ja 
Nein 
Gesamt 

Anzahl 
2062 
1288 
3350 

Prozent 
61,5 
38,5 
100,0 

 
Probleme, die Ausländern zu-
geschrieben werden 
Probleme, die Deutschen zu-
geschrieben werden 
Gesamt 

Anzahl 
1669 

 
646 

 
2315 

Prozent 
72,1 

 
27,9 

 
100,0 
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Gibt es in Nürnberg zwischen Deutschen und Ausländern Probleme?  
(Mehrfachantworten)? 

 Antworten 
Prozent 
der Fälle 

  N Prozent   
 Sprachprobl. Kommunktationsprobleme 389 16,6% 20,2% 
  Kultur, Religion 332 14,2% 17,2% 
  Fehl. Integrationswille, Absonderung 597 25,4% 31,0% 
  Nachbarschaftsprobleme 27 1,1% 1,4% 
  Störendes Verhalten 151 6,4% 7,8% 
  Kinder- und Jugendprobleme 61 2,6% 3,2% 
  Sonstige Probleme (Dt.A.) 137 5,9% 7,1% 
  Fehlende Akzeptanz d. Deutsche 216 9,2% 11,2% 
  Ausländerfreundl. Äußerungen 159 6,8% 8,2% 
  Ausländerfeindliche Äußerungen 77 3,3% 4,0% 
  Beidseitige Probleme 174 7,4% 9,0% 
  Sonstige Probleme (D) 26 1,1% 1,4% 
Gesamt 2349 100,0% 121,8% 

 

 
Frage 25 
 

An welchen Veranstaltungen nehmen Sie teil? Wo machen Sie mit? 
 häufig manchmal nie 
 
Straßenfest mit Deutschen und Ausländern 
Kulturelle Veranstaltungen mit Kunst / Künstlern 
aus anderen Ländern 
Vereinsmitgliedschaft: Sport u.a. 
Teilnahme an Veranstaltungen von Schulen oder 
Kindergärten 
Bürgerversammlungen / städtische Informations-
veranstaltungen 
Wahlen z.B. Elternbeirat, Ausländerbeirat 
Mitwirkung in einer Gewerkschaft / Partei 

Anzahl 
345 
346 

 
828 
553 

 
190 

 
401 
136 

Prozent 
9,2 
9,4 

 
22,5 
15,1 

 
5,1 

 
11,1 
3,7 

Anzahl 
1831 
1918 

 
828 
915 

 
1496 

 
501 
303 

Prozent 
48,8 
52,1 

 
22,5 
24,9 

 
40,4 

 
13,9 
8,3 

Anzahl 
1578 
1419 

 
2030 
2202 

 
2019 

 
2706 
3198 

Prozent 
42,0 
38,5 

 
55,1 
60,0 

 
54,5 

 
75,0 
87,9 

 

Fragen 26 und 27 
 
Nur Befragte ausländischer Herkunft: 
Wie gut sind ihre Deutschkenntnisse? Welche Sprache wird in ihre r Familie gespro-

chen? 
 
gut / sehr gut / auch schriftlich 
verstehe und benutze deutsch: 
mündlich und zum Lesen 
geringe Deutschkenntnisse 
keine Deutschkenntnisse 
Gesamt 

Anzahl 
396 
212 

 
97 
10 

715 

Prozent 
55,4 
29,7 

 
13,5 
1,4 

100,0 

 
Immer / meistens deutsch 
Manchmal eine andere Sprache 
Selten deutsch, meistens eine 
andere Sprache 
Nie deutsch 
Gesamt 

Anzahl 
218 
170 
230 

 
106 
723 

Prozent 
30,2 
23,5 
31,8 

 
14,6 

100,0 
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Fragen 28 und 29 
 

Wann waren Sie zum letzten Mal im Nürnberger 
Tiergarten? 

Falls noch nie:  Warum haben Sie den Tiergarten 
noch nie besucht? 

 
Noch nie 
Kürzlich / dieses Jahr 
Vor 1 bis 3 Jahren 
Vor 3 bis 5 Jahren 
Vor mehr als 5 Jahren 
Gesamt 

Anzahl 
231 
1315 
1068 
624 
773 
4012 

Prozent 
5,8 
32,8 
26,6 
15,6 
19,3 

100,0 

 
Bin nicht informiert 
Interessiert mich nicht 
Gefällt mir nicht 
Habe keine Zeit 
Krankheit / Alter 
Zu teuer 
Andere Gründe 
Gesamt 

Anzahl 
30 
42 
4 

46 
8 

29 
71 
229 

Prozent 
12,9 
18,3 
1,9 
20,0 
3,3 
12,6 
31,0 

100,0 
 
Frage 42 
 

Welches ist ihr meist benutztes Verkehrsmittel? (in Prozen t) 
 
 
Zu Arbeit und Ausbildung 
Für Einkäufe und Besorgungen 
In der Freizeit 

 
Zu Fuß 

9,5 
24,2 
14,6 

 
Auto 
43,8 
40,7 
31,5 

Motorrad / 
Mofa 
1,6 
0,4 
1,9 

 
Fahrrad 

12,9 
12,5 
22,7 

Öffentliche 
Verkehrsmittel 

32,1 
22,1 
29,3 

 
Welches ist ihr meist benutztes Verkehrsmittel? (Häufigke iten) 
 
 
Zu Arbeit und Ausbildung 
Für Einkäufe und Besorgungen 
In der Freizeit 

 
Zu Fuß 

280 
931 
545 

 
Auto 
1285 
1567 
1176 

Motorrad 
/ Mofa 

46 
17 
72 

 
Fahrrad 

379 
483 
849 

Öffentliche 
Verkehrsmittel 

943 
850 
1094 

 
Gesamt 

2934 
3848 
3737 
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Demographie 
 

Geschlecht des Befragten Staatsangehörigkeit des Befragten  
 
männlich 
weiblich  
keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
1908 
2043 

98 
4048 

Prozent 
47,1 
50,5 
2,4 

100,0 

 
deutsch 
andere 
keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
3331 
611 
106 

4048 

Prozent 
82,3 
15,1 
2,6 

100,0 

 
Andere Nationalität  Ankunft in der BRD 
 
Italien 
Griechenland 
übrige EU (bis 2003) 
EU-Beitrittsstaaten (ab 2004) 
Türkei 
(ehem.) Jugoslawien 
GUS  
übriges Europa 
andere Kontinente  
Gesamt 

Anzahl 
51 
38 
57 
36 
83 
57 

117 
35 

120 
595 

Prozent 
8,6 
6,4 
9,6 
6,1 
14,0 
9,6 
19,7 
5,9 
20,1 

100,0 

 
Seit über 50 Jahren 
Seit 31 bis 50 Jahren 
Seit 21 bis 30 Jahren 
Seit 11 bis 20 Jahren 
Seit 6 bis 10 Jahren 
Seit 0 bis 5 Jahren 
Gesamt 

Anzahl 
212 
334 
203 
210 
143 
128 

1231 

Prozent 
17,2 
27,2 
16,5 
17,1 
11,6 
10,4 

100,0 

 
Altersgruppe des / der Befragten 
 
18 bis 24 Jahre 
25 bis 34 Jahre 
35 bis 44 Jahre 
45 bis 54 Jahre 
55 bis 64 Jahre 
65 bis 74 Jahre 
75 Jahre und älter 
Gesamt 

Anzahl 
265 
695 
854 
652 
671 
482 
328 
3946 

Prozent 
6,7 

17,6 
21,6 
16,5 
17,0 
12,2 
8,3 

100,0 
 

Sind Sie erwerbstätig? Vollzeit oder Teilzeit? 
 
ja 
nein 
keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
2161 
1570 
317 
4048 

Prozent 
53,4 
38,8 
7,8 

100,0 

 
Vollzeit 
Teilzeit 
keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
1634 
451 
77 

2161 

Prozent 
75,6 
20,9 
3,5 

100,0 

 
Welche Form von Nicht-Erwerbstätigkeit? Tragen Sie am meist en zum Lebensunterhalt 

bei? 
 
Rentner /-in, Pensionär /-in 
Schüler /-in, Student /-in, Wehr- / 
Zivildienst 
Arbeitslos 
Hausfrau /-mann 
keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
759 
141 

 
282 
200 
189 
1570 

Prozent 
48,4 
9,0 

 
17,9 
12,7 
12,0 

100,0 

 
ja 
keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
1739 
2308 
4048 

Prozent 
43,0 
57,0 

100,0 
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 Allg. Schulabschluss 
 

Allgemeiner Schulabschluss Berufsbildender Abschluss 
 
Kein Abschluss 
Hauptschulabschluss 
Mittlere Reife 
Abitur / Hochschulreife 
keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
129 
1424 
972 
1134 
389 
4048 

Prozent 
3,2 
35,2 
24,0 
28,0 
9,6 

100,0 

 
Kein Abschluss 
Berufs(fach)schule 
Fachschulabschluss 
Hochschul- / FH-Abschluss 
keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
283 

1714 
446 
742 
863 

4048 

Prozent 
7,0 
42,3 
11,0 
18,3 
21,3 

100,0 
 

Gab es in den letzten 12 Monaten eine Situation, 
in der ihr Haushalt Geldsorgen hatte? 

Könnten Sie innerhalb von einer Woche 1500 Eu-
ro ohne fremde Hilfe aufbringen? 

 
ja 
nein 
weiß nicht 
Gesamt 

Anzahl 
1289 
2556 

89 
4048 

Prozent 
31,8 
63,1 
2,2 

100,0 

 
ja 
nein 
weiß nicht 
Gesamt 

Anzahl 
2148 
1535 
270 

4048 

Prozent 
53,1 
37,9 
6,7 

100,0 

 
Wie bezieht ihr Haushalt die Mittel für den Lebensunterhalt? 
 wird bezogen keine Angabe Gesamt 
 
Erwerbs-/ Berufstätigkeit 
Arbeitslosengeld /-hilfe 
Rente, Pension 
Unterhalt durch Angehörige 
Eigenes Vermögen, Vermietung, Zinsen 
Sozialhilfe 
BAföG, Wohngeld, o.ä. 

Anzahl 
2406 
481 

1221 
217 
417 
150 
162 

Prozent 
59,4 
11,9 
30,2 
5,4 

10,3 
3,7 
4,0 

Anzahl 
1641 
3567 
2827 
3830 
3631 
3898 
3886 

Prozent 
40,6 
88,1 
69,8 
94,6 
89,7 
96,3 
96,0 

Anzahl 
4048 
4048 
4048 
4048 
4048 
4048 
4048 

Prozent 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 

 
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen Haushaltsgrößen 
 
Bis 1000 Euro 
1000 bis 1500 Euro 
1500 bis 2000 Euro 
2000 bis 2500 Euro 
2500 bis 3000 Euro 
3000 bis 3500 Euro 
3500 bis 4000 Euro 
mehr als 4000 Euro 
keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
840 
808 
691 
517 
332 
221 
133 
210 
298 
4048 

Prozent 
20,8 
19,9 
17,1 
12,8 
8,2 
5,5 
3,3 
5,2 
7,4 

100,0 

 
1 Person 
2 Personen 
3 Personen 
4 Personen 
5 Personen 
6 Personen 
7 Personen 
8 Personen 
keine Angabe 
Gesamt- 

Anzahl 
1785 
1320 
404 
353 
74 
13 
1 
1 

96 
4048 

Prozent 
44,1 
32,6 
10,0 
8,7 
1,8 
0,3 
0,0 
0,0 
2,4 

100,0 
 

Haushaltstyp  Haushaltstyp (2) 
 
Jüngere (unter 65) 1-Personen-
Haushalte 
Ältere (über 65) 1-Personen-
Haushalte 
Mehrpersonen-HH ohne Kinder 
Haushalte mit Kindern 
keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
1391 

 
387 

 
1407 
728 
135 
4048 

Prozent 
34,4 

 
9,6 

 
34,8 
18,0 
3,3 

100,0 

 
1-Personen-HH, bis 34 Jahre 
1-Personen-HH, 35 bis 64 Jahre 
1-Personen-HH,  65 und älter 
2-Personen-HH, 18 bis 64 Jahre 
2-Personen-HH, mind. 1 Person 
65 und älter, ohne Kinder 
3 oder mehr Erwachsene 
1 Erwachsener, 1 o. mehr Kinder 
2 Erwachsene, 1 o. mehr Kinder 
3 oder mehr Erwachsene, 1 oder 
mehr Kinder 
keine Angabe 
Gesamt 

Anzahl 
464 
926 
387 
756 
484 

 
167 
120 
542 
66 

 
135 

4048 

Prozent 
11,5 
22,9 
9,6 
18,7 
11,9 

 
4,1 
3,0 
13,4 
1,6 

 
3,3 

100,0 
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STATISTISCHE NACHRICHTEN DER STADT NÜRNBERG  

Grundauszählung 

Wohnungs- und Haushaltsbefragung Leben in Nürnberg 2005 

Zusatzfragebogen für Eltern mit Kindern unter 18 Ja hren 

 

 
Fragen 1 und 2 

 
Was sind ihrer Meinung nach die größten Prob-
leme von Familien? (Mehrfachantworten) 

Von welchen Institutionen fühlen Sie sich bei der 
Erziehung unterstützt? 

 
Arbeit 
Einkommen / Auskommen 
Wohnen 
Kinderbetreuung  und Ju-
gendfreizeitangebote 
Defizite Schulen /-system 
Gefahren 
Probl.der Gesellschaft 
Sonstiges 
Gesamt 

Anzahl 
117 
189 
40 

127 
 

57 
11 
96 
8 

646 

Prozent 
18,2 
29,3 
6,2 

19,7 
 

8,8 
1,7 

14,9 
1,3 

100,0 

 
Kindergärten /-tagesstätten 
Schulen 
Beratungsstellen 
Bündnis für Familie 
Familie / Freunde / Nach-
barn 
Gesamt 

Anzahl 
103 
115 
35 
7 

201 
 

460 
 
 

Prozent 
22,3 
25,0 
7,6 
1,6 

43,6 
 

100,0 

 
 
Fragen 3, 4 und 5 
 

Wie oft haben Sie ihrem Kind vorgelesen?  Wie alt ist ihr Kind (unter 15 Jahren)?  
 
so gut wie nie 
selten 
einmal / mehrmals im Monat 
einmal / mehrmals in der Wo-
che 
fast täglich 
Gesamt 

Anzahl 
16 
26 
31 
120 

 
294 
488 

Prozent 
3,3 
5,4 
6,4 

24,6 
 

60,3 
100,0 

 
0 bis 1 Jahr 
2 bis 6 Jahre 
7 bis 10 Jahre 
11 bis 14 Jahre 
Gesamt 

Anzahl 

62 
232 
189 
208 
691 

 

Prozent 
9,0 

33,6 
27,3 
30,1 
100,0 

 

 
Ist ihr Kind tagsüber betreut? 
 ja nein Gesamt 
 
Kind 1 
Kind 2 
Kind 3 
Kind 4 

Anzahl 
257 
143 
37 
7 

Prozent 
61,9 
64,6 
62,8 
44,5 

Anzahl 
158 
78 
22 
9 

Prozent 
38,1 
35,4 
37,2 
55,5 

Anzahl 
416 
222 
58 
17 

Prozent 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 

 
Ist für dieses Kind noch eine Tagesbetreuung notwendig? 
 ja nein Gesamt 
 
Kind 1 
Kind 2 
Kind 3 
Kind 4 

Anzahl 
56 
40 
10 
2 

Prozent 
13,6 
17,8 
17,7 
12,2 

Anzahl 
359 
182 
48 
15 

Prozent 
86,4 
82,2 
82,3 
87,8 

Anzahl 
416 
222 
58 
17 

Prozent 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 

weitere Bildungsfragen: siehe auch  S. 6 ff 
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STATISTISCHE NACHRICHTEN DER STADT NÜRNBERG  

 
Betreuungsbedarf des Kindes pro Tag Sind Sie wegen der Betreuung von Kinder n oder 

Angehörigen gehindert, berufstätig zu sein? 
 
1 bis 3 Stunden 
4 bis 6 Stunden 
7 bis 9 Stunden 
Gesamt 

Anzahl 
52 
87 
69 
208 

Prozent 
24,9 
41,9 
33,2 

100,0 

 
ja 
nein 
Gesamt 

Anzahl 

154 
302 
455 

Prozent 
33,7 
66,3 
100,0 

 

Frage 61 
 

Welche Bildungsbereiche sollte eine gute Kindertagesstätte anbiet en / ansprechen? (in Prozent) 
 
 
Freude am Lernen, Neugierde wecken 
Werteorientierung 
Angebote für Eltern (Deutsch, Schulvorbereitung) 
Deutsch für Kinder 
Förderung im kreativen und musischen Bereich 
Förderung im naturwissenschaftlichen Bereich 
Schulvorbereitung 
Gesundheit, Ernährung, Bewegung 
Englisch für Kinder 
Zusammenleben, Freundschaft 
Umgang mit Medien (Computer) 

sehr wich-
tig 

83,0 
58,6 
26,5 
49,9 
43,5 
26,1 
54,1 
66,8 
21,9 
68,1 
21,4 

 
wichtig 
15,5 
38,8 
39,2 
39,7 
45,4 
59,4 
37,2 
31,0 
41,6 
30,5 
42,0 

eher un-
wichtig 

1,6 
2,2 

29,2 
8,4 

10,3 
13,8 
8,3 
2,2 

31,4 
1,3 

29,7 

völlig 
unwichtig 

0 
0,4 
5,0 
1,9 
0,8 
0,6 
0,5 
0 

5,2 
0 

6,9 

 
Welche Bildungsbereiche sollte eine gute Kindertagesstätte anbiet en / ansprechen? (Häufigkeiten) 
 
 
Freude am Lernen, Neugierde wecken 
Werteorientierung 
Angebote für Eltern (Deutsch, Schulvorbereitung) 
Deutsch für Kinder 
Förderung im kreativen und musischen Bereich 
Förderung im naturwissenschaftlichen Bereich 
Schulvorbereitung 
Gesundheit, Ernährung, Bewegung 
Englisch für Kinder 
Zusammenleben, Freundschaft 
Umgang mit Medien (Computer) 

sehr 
wichtig 

399 
275 
122 
229 
204 
122 
258 
318 
105 
327 
102 

 
wichtig 

74 
182 
181 
182 
213 
278 
178 
147 
199 
147 
201 

eher un-
wichtig 

8 
10 

135 
39 
48 
65 
39 
10 

150 
6 

142 

völlig 
unwichtig 

0 
2 
23 
9 
4 
3 
2 
0 
25 
0 
33 

 
Gesamt 

481 
470 
462 
459 
469 
467 
477 
475 
479 
480 
478 

 
Frage 7 
 

Haben Sie zur Zeit ein Kind im Kindergarten? Liegen ihre Erfahrungen mit Kindergärten mehr 
als 3 Jahre zurück? 

 
ja 
nein 
Gesamt 

Anzahl 
116 
331 
447 

Prozent 
25,9 
74,1 

100,0 

 
ja 
nein 
Gesamt 

Anzahl 

223 
190 
413 

Prozent 
54,1 
45,9 
100,0 

weitere Bildungsfragen: siehe auch  S. 6 ff  
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STATISTISCHE NACHRICHTEN DER STADT NÜRNBERG  

 
Wie zufrieden sind Sie mit dem Kindergarten? (in Proz ent)  
 
 
Entfernung zur Wohnung 
Öffnungszeiten 
Gruppenzusammensetzung 
Ferienregelung 
Pädagogisches Konzept 
Schulvorbereitung 
Kosten 
Fachliche Kompetenz 

sehr zu-
frieden 

54,4 
33,9 
28,4 
25,5 
28,9 
19,0 
9,3 
25,9 

 
zufrieden 

36,1 
46,1 
59,8 
51,3 
56,2 
52,3 
45,6 
56,6 

eher unzu-
frieden 

7,5 
17,2 
8,2 
18,4 
11,0 
23,5 
35,4 
15,1 

völlig 
unzufrieden 

2,0 
2,7 
3,7 
4,8 
3,9 
5,1 
9,7 
2,5 

 
Wie zufrieden sind Sie mit dem Kindergarten? (Häufig keiten)  
 
 
Entfernung zur Wohnung 
Öffnungszeiten 
Gruppenzusammensetzung 
Ferienregelung 
Pädagogisches Konzept 
Schulvorbereitung 
Kosten 
Fachliche Kompetenz 

sehr zu-
frieden 

206 
125 
104 
94 

105 
67 
33 
93 

 
zufrieden 

137 
170 
220 
189 
204 
185 
163 
203 

eher unzu-
frieden 

28 
64 
30 
68 
40 
83 

127 
54 

völlig 
unzufrieden 

8 
10 
14 
18 
14 
18 
35 
9 

 
Gesamt 

378 
369 
368 
369 
363 
354 
358 
359 

 
Frage 8 
 

Welchen Schulabschluss sollte ihr Kind min-
destens erreichen? 

Welchen beruflichen Abschluss sollte ihr Kind 
mindestens erreichen? 

 
Hauptschulabschluss 
Hauptschulabschl. mit „Quali“ 
Realschule / mittlere Reife 
Fachoberschule / Abitur 
Gesamt 

Anzahl 
8 

62 
202 
212 
483 

Prozent 
1,6 

12,7 
41,8 
43,9 
100,0 

 
Gewerbliche Lehre 
Kaufmännische Lehre 
Berufsfach- / Handelsschule 
Meister- / Technikerausbildung 
Fachhoch- / Ingenieurschule 
Universität / Hochschule 
Gesamt 

An-

zahl 

45 
87 
58 
57 
61 
142 
450 

Prozent 
10,0 
19,4 
12,8 
12,6 
13,6 
31,5 

100,0 

 
Fragen 9 und 10 
 

Sollte es mehr Ganztagsschulen geben? Würden Sie ihr Kind auf eine  Ganztagsschule 
schicken? 

 
ja 
nein 
weiß nicht 
Gesamt 

Anzahl 
311 
69 
106 
486 

Prozent 
64,0 
14,2 
21,8 
100,0 

 
ja, auf jeden Fall 
ja, in der Grundschule 
ja, ab der 5. Jahrgangsstufe 
ja, unter Umständen 
weiß nicht 
nein, auf keinen Fall 
mein Kind besucht bereits eine 
Ganztagsschule 
Gesamt 

An-

zahl 

126 
28 
58 
154 
42 
75 
11 

 
493 

Prozent 
25,5 
5,6 
11,7 
31,3 
8,4 
15,2 
2,2 

 
100,0 

weitere Bildungsfragen: siehe auch S. 6 ff 
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Frage 11 
 

Welche Gründe sind für sie ausschlaggebend, um ihr Kind auf eine Ganztagsschule zu schicken? (in Proze nt)  
 
 
Bessere Leistungen in wichtigen Fächern 
Zusätzliche Förderung durch neue Angebote 
Hausaufgaben werden betreut, Hilfe von Fachleuten 
Förderung sportlicher Aktivitäten 
Nutzung von Angeboten, die zuhause nicht existieren 
Bessere Gestaltung der Freizeit 
Förderung im musischen Bereich 
Berufstätigkeit und Familie sind besser vereinbar 
Kind ist in „guten Händen“ 
Nachhilfe entfällt eventuell 

sehr wich-
tig 

48,3 
36,3 
50,5 
31,3 
27,8 
23,5 
25,4 
50,8 
49,8 
28,1 

 
wichtig 
37,1 
52,7 
38,3 
52,5 
48,6 
48,6 
51,1 
36,3 
34,5 
35,9 

eher un-
wichtig 
12,7 
9,8 
9,7 

15,2 
20,9 
23,6 
21,6 
11,2 
13,0 
26,2 

völlig 
unwichtig 

2,0 
1,3 
1,4 
1,0 
2,8 
4,3 
1,9 
1,7 
2,7 
9,7 

 
Welche Gründe sind für sie ausschlaggebend, um ihr Kind auf eine Ganztagsschule zu schicken? (Häufigke i-
ten)  
 
 
Bessere Leistungen in wichtigen Fächern 
Zusätzliche Förderung durch neue Angebote 
Hausaufgaben werden betreut, Hilfe von Fachleuten 
Förderung sportlicher Aktivitäten 
Nutzung von Angeboten, die zuhause nicht existie-
ren 
Bessere Gestaltung der Freizeit 
Förderung im musischen Bereich 
Berufstätigkeit und Familie sind besser vereinbar 
Kind ist in „guten Händen“ 
Nachhilfe entfällt eventuell 

sehr 
wichtig 

220 
162 
231 
143 
127 

 
105 
115 
229 
225 
126 

 
wichtig 

169 
236 
175 
239 
221 

 
218 
232 
164 
155 
161 

eher un-
wichtig 

58 
44 
44 
69 
95 

 
106 
98 
51 
59 
117 

völlig 
unwichtig 

9 
6 
6 
5 
13 

 
19 
9 
8 
12 
44 

 
Gesamt 

456 
447 
457 
456 
456 

 
448 
453 
451 
451 
448 

 
Fragen 12 und 13 
 

Bis zu welchem monatlichen Beitrag würden 
Sie sich an den durch Ganztagsschulen anfal-
lende Mehrkosten beteiligen? 

Wie oft waren Sie im letzten Schuljahr in der 
Schule ihrer Kinder? 

 
kein Kostenbeitrag möglich 
20 bis unter 30 Euro 
30 bis unter 40 Euro 
40 bis unter 50 Euro 
50 bis unter 60 Euro 
60 bis unter 75 Euro 
75 bis unter 100 Euro 
Gesamt 

Anzahl 
73 
102 
72 
49 
67 
37 
64 
464 

Prozent 
15,7 
21,9 
15,4 
10,5 
14,6 
8,0 

13,9 
100,0 

 
kein mal 
1 bis 3 mal 
4 bis 6 mal 
7 bis 12 mal 
mehr als 12 mal 
Gesamt 

An-

zahl 

8 
99 
139 
91 
38 
375 

Prozent 
2,2 
26,3 
37,0 
24,3 
10,1 

100,0 

 
weitere Bildungsfragen: siehe auch  S. 6 ff  



 

 
 

Wohnungs- und Haushaltserhebung Leben in Nürnberg 2005  
Amt für Stadtforschung und Statistik 
© 2006 by Stadt Nürnberg, Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung. 

 

23 
STATISTISCHE NACHRICHTEN DER STADT NÜRNBERG  

Frage 14 
 

Wie zufrieden sind Sie mit der Schule ihres Kindes? ( in Prozent)  
 
 
Lehrer halten guten Unterricht 
Schule bemüht sich um die Schüler  
Lehrer können die Schüler motivieren Leh-
rer nehmen auf die unterschiedlichen Fä-
higkeiten der Schüler Rücksicht 
Lehrer achten auf angenehmes Unterrichts-
klima 
Lehrer stellen angemessene Leistungsfor-
derungen 
Eltern werden in das Schulleben miteinbe-
zogen 
Betreuung durch die Schule ist verlässlich 

trifft  
voll zu 

12,5 
15,4 

9,9 
9,0 

 
12,3 

 
8,4 

 
8,9 

 
11,3 

 
trifft zu 

58,1 
50,1 
41,3 
34,2 

 
54,0 

 
60,9 

 
40,9 

 
49,5 

trifft eher 
nicht zu 

19,8 
23,5 
34,3 
34,7 

 
20,1 

 
19,0 

 
30,4 

 
18,8 

trifft n 
icht zu 

2,7 
4,0 
8,0 

13,0 
 

5,7 
 

4,3 
 

12,6 
 

10,5 

 
weiß nicht 

6,9 
7,1 
6,5 

10,0 
 

7,8 
 

7,4 
 

7,2 
 

9,9 
 

Wie zufrieden sind Sie mit der Schule ihres Kindes? ( Häufigkeiten)  
 
 
Lehrer halten guten Unterricht 
Schule bemüht sich um die Schüler  
Lehrer können die Schüler motivieren 
Lehrer nehmen auf die unterschiedli-
chen Fähigkeiten der Schüler Rück-
sicht 
Lehrer achten auf angenehmes Un-
terrichtsklima 
Lehrer stellen angemessene Leis-
tungsforderungen 
Eltern werden in das Schulleben mit-
einbezogen 
Betreuung durch die Schule ist ver-
lässlich 

trifft v 
oll zu 

50 
61 
39 
32 

 
 

49 
 

33 
 

35 
 

45 

 
trifft zu 

231 
200 
163 
135 

 
 

214 
 

242 
 

161 
 

196 

trifft eher 
nicht zu 

79 
94 

135 
138 

 
 

80 
 

75 
 

120 
 

74 

trifft  
nicht zu 

11 
16 
32 
52 

 
 

22 
 

17 
 

50 
 

42 

weiß 
nicht 

27 
28 
26 
40 

 
 

31 
 

29 
 

29 
 

39 

 
Gesamt 

397 
399 
394 
396 

 
 

396 
 

396 
 

394 
 

395 

 
weitere Bildungsfragen: siehe auch  S. 6 ff  
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Frage 15 
Geben Sie der Schule / dem Kindergarten ihres Kindes eine Gesamtnote  
Schulart   Note Gesamt 

    
1 

=sehr gut 
2 

=gut 

3 
=befriedi-

gend 

4 
=ausreiche

nd 

5 
=mangelhaf

t 

6 
=ungenü-

gend   
Kindergarten Anzahl 78 128 52 15 7 1 282 

  % Innerhalb Schulart                                                       27,5 45,6 18,5 5,4 2,7 0,4 100,0 

  % vom Gesamtwert 5,2 8,7 3,5 1,0 0,5 0,1 19,0 

Grundschule Anzahl 67 193 85 34 10 0 390 

  % Innerhalb  Schulart                                                       17,2 49,5 21,9 8,7 2,6 0,0 100,0 

  % vom Gesamtwert 4,5 13,1 5,8 2,3 0,7 0,0 26,3 

Hauptschule Anzahl 73 67 71 40 7 1 260 

  % Innerhalb  Schulart                                                       28,2 25,9 27,4 15,4 2,7 0,4 100,0 

  % vom Gesamtwert 4,9 4,6 4,8 2,7 0,5 0,1 17,5 

Realschule Anzahl 35 73 46 6 4 1 164 

  % Innerhalb  Schulart                             21,4 44,4 27,8 3,5 2,7 0,4 100,0 

  % vom Gesamtwert 2,4 4,9 3,1 0,4 0,3 0,0 11,1 

Gymnasium Anzahl 49 127 112 34 9 1 331 

  % Innerhalb Schulart                                                       14,8 38,2 33,8 10,2 2,6 0,4 100,0 

  % vom Gesamtwert 3,3 8,5 7,6 2,3 0,6 0,1 22,4 

Berufsschule Anzahl 9 21 19 3 1 1 53 

  % Innerhalb Schulart                                                       16,8 38,5 36,5 4,8 2,3 1,1 100,0 

  % vom Gesamtwert 0,6 1,4 1,3 0,2 0,1 0,0 3,6 

Gesamt Anzahl 311 609 386 131 39 5 1481 

  % vom Gesamtwert 21,0 41,1 26,1 8,9 2,6 0,3 100,0 

Prozentsätze und Gesamtwerte beruhen auf den Antworten. 
weitere Bildungsfragen: siehe auch  S. 6 ff 
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